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Die  Kombination  von  „sex“  und

„texting“  ergibt  „Sexting“:  Mäd-

chen und Jungen posieren leicht

bekleidet vor der Kamera, räkeln

sich  in  Unterwäsche  oder  lassen

ihre Muskeln spielen, um ein ero-

tisches  Bild  von  sich  aufzuneh-

men. Dies wird dann als Liebesbe-

weis an den Partner oder die Part-

nerin verschickt oder zum Testen

des eigenen „Marktwertes“ in den

sozialen  Netzwerken  gepostet.

Für viele Jugendliche ist  Sexting

normal, eine gute Möglichkeit, mit

der  eigenen  Wirkung  zu  experi-

mentieren  und  Beziehungen  zu

pflegen. 

Aus Jugendschutzsicht wirft Sex-

ting  allerdings  Fragen  auf.  Was

riskieren  Mädchen  und  Jungen,

wenn sie freizügige Bilder von sich

in Umlauf bringen? Kontrolle über

einmal  in  sozialen  Netzwerken

veröffentlichten Bildern ist  kaum

möglich. Denn es ist schwer abzu-

schätzen, wer diese Fotos kopiert

oder  weitergeschickt  hat.  Was

passiert,  wenn  die  Bilder  in

falsche  Hände  geraten  und  für

Mobbing-Attacken  benutzt  wer-

den?  Wie  kann man Jugendliche

davor schützen? Und welche Mög-

lichkeiten  gibt  es,  zu  diesem

Thema präventiv zu arbeiten?

Diesen  Fragen  geht  die  Tagung

nach.  Die  Vorträge  informieren

über  die  Verbreitung des  Phäno-

mens  und  die  Funktionen,  die

Sexting  für  Jugendliche  hat.  Auf

dieser  Basis  wollen  wir  Ansatz-

punkte und Zielsetzungen für die

Präventionsarbeit  diskutieren.

Dabei  kommen  sexualwissen-

schaftliche,  medienpädagogische

und gewaltpräventive Aspekte zur

Sprache,  vor  allem mit  Blick  auf

einen  pädagogischen  Umgang

mit  sexualisierter  Selbstinszenie-

rung. 

Andrea Buskotte, Eva Hanel, 

Tanja Opitz

Landesstelle Jugendschutz 

Niedersachsen, LJS

Programm
9.30 Anmeldung

10.00 Begrüßung und Einführung

Eva Hanel, LJS

10.15 Jugendsexualität im

Internetzeitalter 

Entwicklungsaufgaben und 

Beziehungsleben

Dr. phil. Urszula Martyniuk, 

Universitätsklinikum 

Hamburg-Eppendorf

   

11.30 Sexting - Phänomen jugendlicher

Selbstdarstellung 

Christian Helbig, Technische 

Hochschule Köln

12.30 Mittagspause

13.30 Jetzt sind Sie gefragt! 

Austausch über Methoden für die 

Präventionsarbeit

Andrea Buskotte, LJS

Tanja Opitz, LJS

14.30 Pause

15.00 „Safer Sexting“ vermitteln: 

Sexualbezogene Medienkompetenz 

und Grenzen achtende 

Kommunikationskultur

Verena Vogelsang, Kath. 

Fachhochschule, Münster

15.45 No risk, no fun?! Eine rechtliche

Einordnung

Martin Drechsler, Freiwillige 

Selbstkontrolle Multimedia-

Diensteanbieter e.V. (FSM), Berlin

16.30 Tagungsende

Veranstalterin

Landesstelle Jugendschutz 

Niedersachsen (LJS)

Leisewitzstr. 26

30175 Hannover

T: (05 11) 85 87 88

F: (05 11) 2 83 49 54

info@jugendschutz-niedersachsen.de 
www.jugendschutz-niedersachsen.de

Fachreferat der 

LAG der Freien Wohlfahrtspflege in 

Niedersachsen e.V.

Tagungsleitung

Andrea Buskotte, Eva Hanel, 

Tanja Opitz, LJS

Ort

Akademie des Sports

Ferdinand-Wilhelm-Fricke-Weg 10

30169 Hannover

www.lsb-niedersachsen.de

Kosten

60,-  inkl. vegetarischer Verpflegung€

Bitte überweisen Sie den Betrag nach 

Erhalt der Anmeldebestätigung.
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Sie erhalten eine Anmelde-

bestätigung und weitere 

Informationen ca. 3 Wochen

vor der Veranstaltung 

zugesandt.

Rückantwort bitte per Fax an:

Landesstelle Jugendschutz 

Niedersachsen

Leisewitzstraße 26

30175 Hannover

Tel: 0511-85 87 88

Fax: 0511-283 4954

info@jugendschutz-niedersachsen.de

Ansprechpartnerin:

Maike Krahe (LJS)

ANMELDUNG (bitte bis zum 1.8.2016)

Hiermit melde ich mich verbindlich für die Tagung an und über-

nehme die Kosten in Höhe von 60,- Euro (inkl. vegetarischer 

Verpflegung). Im Fall einer Absage bis zu zwei Wochen vor dem 

Veranstaltungstermin entstehen mir keine Kosten.
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